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Anzeiger nnd Unterhallvngs-Platt
str das ganze Cnzthat nnd dcffen Umgegend.

Nenenburg , Mittwoch den 22 . Juni 18 SS.
Der Enzthäler erscheint Mittwochs und Samstags. — Preis halbjährig hier und bei ulten Postämternt ff.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion. Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen. — Ernrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtlich e s.
Neuenbürg.

An die Hunde-Befizer
ergeht hiemir die Aufforderung, die steuerpflichti¬
gen Hunde, welche sie am I. Juli d. I . be-
sizen, spätestens bis zum 15. Juli bei dem
OrtssteuerbeamtentAcciser) bei Vermeidung
der gesezliche» Strafen anzuzeigen.

Den 17. Juni 1853.
K. Oberamt. K. Kameralamt.

Bau r. Duchh. Kübler,  Li .V.

Neuenbürg.
An die Ortsvorsteher und Aeeifer.

In Vollziehung der Finanzministerialver-
sügung vom 7. d. M. (Regbl. Nr. 16) werden
hiemit die Ortssteuerbeamten zur Besorgung
der Hundeaufnahmeauf den 1. Juli d. I.
und die Ortsvorstcher zur Mitwirkung hiebei
nach Vorschrift der oben erwähnten Verfügung
mit dem Bemerken angewiesen, daß den Orts-
Stcuerbeamlen der Bedarf an Tabellen mit
den Aufnahme-Protokollen und Nachträgen pro
18"/„ demnächst zukommcn wird.

Obige Aufforderung an die Hundebcsizer
haben die Orksvorsteher am 1. Juli auf die
ortsübliche Weise in ihren Gemeinden öffentlich
bekannt zu machen.

Spätestens bis zum 31. Juli haben die
Ortssteuerbeamten die Aufnahme-Protokolle unter
Beischluß der Vorgänge an das Kameralamt
eiuzusenden.

Den 17. Juni 1853.
K. Oberamt. K. Kameralamt.

Baur . Buchh. Kübler,  St .V.

Neuenbürg.
Der Amtsversammlungsausschuß hat heute

den erledigten Amtsbotendienst in Conweiler dem
Andreas Rapp  von dort, welcher diesen Dienst
seit dem Monat Januar d. I . provisorisch ver¬

sehen hat, übertragen, was hiemit bekannt ge¬
macht wird.

Den 17. Juni 1853.
K. Oberamt.

Baur.

N e u e ii b ii r g.
Euchanstalt betreffend.

Den hiesigen Cuchern wurde für den Fall,
daß sie auf Verlangen der Betheiligten daS
Euchen auswärts besorgen, vom Gemeinberath
hier unter Gurheißeu des K. Oberamts neben
den in der Bekanntmachung vom 24. Januar
>843 (AmtsblattS . 34 ) bczeichneten Gebühren
eine Neisekosttns- Entschädigung von je 10 kr.
aus jede Wegstunde hin und ebeusooiel her aus-
gcsezr, mit der Bestimmung, daß:

a. Entfernungen unter Einer Stunde gleich
einer vollen Stunde zu berechnen sind
und daß

Ii. die Eucher für jene Neisekoften-Entschä-
digung auch den Transport der Euch-
geschirre, welche sie bei ihren auswär-
tungen Verrichtungen brauchen, zu be¬
sorgen haben.

Dies wird zu Ergänzung der oben allegirten
Bekanntmachunghiemit veröffentlicht.

Den 20. Juni 1853.
Stadt - Schuldheissenamt.

Wcßinger,  A .V.
Ottenhausen.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag den 28. Juni,

Vormittags 9 Uhr,
werden in dem hiesigen Gemeindewald 100
Stämme Eichenholz, welches sich theils zu
Holländer-, theils zu Küfer-, Säg - und Bau¬
holz eignet, im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Die Kaufslicbhader wollen sich zur festgesezten
Zeit bei dem hiesigen Nathhaus einfinden.

Die Herren Ortsvorsteher werden um die
Bekanntmachung des Vorstehenden gez. ersucht.

Den 17. Juni 1853.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Becker.



I g e l s l o ch.
Lang- und Klozholz-Berkauf.

Samstag den 25. Juni d. I .»
Nachmittags1 Uhr,

verkauft die Gemeinde-Parcelle Untcrkollbach
aus ihrem Gemeindewald 128 Stamme Lang¬
holz und 28 Stücke Sägklöze im Hirsch in
Untcrkollbach gegen haare Bezahlung, wozu die
Liebhaber hiemit eingeladen werden.

Den 17. Juni 1853.
Schuldheiß Bertsch.

Schwan  n.
Eichen Langholz-Verkauf.

Montag den 27. d. Mis.,
Morgens 9 Uhr,

kommen im hiesigen Gemeindewald 15 Stucke
größtentheils Holländer-Eichen, im Kubikgebalt
von 283' abwärts, gegen haare Bezahlung zum
öffentlichen Ausstreichsocrkanf.

Im Auftrag des Gemeinderaths:
Vorstand Bürkle.

Arnbach.
Auf der Straße von hier nach Neuenbürg

ist eine Waage zu einem zweispännnigen Wagen
gefunden worden. Der rechtmäßige Eigenthümer
kann sie binnen 15 Tagen gegen Kostenersaz
abholen.

Den 20. Juni 1853.
Schuldheissenamt.

F e l d r c n n a ch.
Eichen -Verkauf.

Die hiesige Gemeinde wird am
Mittwoch den 29. dieses Monats,

Mittags 1 Uhr,
24 Stücke Eichen mit' l350 Kubikfuß im öffent¬
lichen Aufstreich verlausen, wozu die Liebhaber
hiemit eingeladen werden.

Die Zusammenkunft findet beim Rath¬
hause Statt.

Den 21. Juni 1853.
Schuldheiß

B o h l i n g er.

P r ivatnachrich 1e n.
Neuenbürg.

Feile Gefährte.
Einen zweispannigen Jagdwagen

mit 3 Sizen und hölzernen Federn,
mit Raum für 9 Personen, sowie

eine Charabanc, gclb lackirt, le-cht
zweispännig, mit liegenden Federn,
verkauft

Dr W ei ß.

Gegen Güterversicherung
gesucht, wo sagt

werden 500 st.

die Redaktion.

Neuenbürg.
Haus - Berkauf.
Aus der Verlassenschaft des weil.

>Joh. Gottfried Hart mann,  Strnmpf-
webcrs dahier, wird
Vorstadt befindliche

daö in der
Wohnhaus

ober»
dem

Verkauf ausgesezt.
Dasselbe besteht in zwei heizbaren Logien

mit geräumigen Kammern, einem gewölbten
Keller, Backofen, Schweinstall und einem kleinen
Gärtchen bei demselben. Etwaige Kauföliebha-
ber können solches täglich einsehen und werden
zur Verkaufsverhandlung auf

Samstag den 25. dieses Monats,
Abends4 Uhi,

zu Joh. Genßle höflich kingkladen.
Neuenbürg.

Das Heu- und Ochmdgras von2'/- Mrg.
lAckergewächss oder das Heugras abgesondert,
wird verkauft. Wo, sagt die Redaktion.

Neuenbiir  g.
Der Heu- und Oehmdgras-Ertrag von un¬

gefähr 1 Viertel ist zu verkaufen.
Näheres bei der Redaktion.

Neuenb  ü r g.
Mein Logis im zweiten (mittleren) Stock

habe ich zu vermiethen und kann dasselbe sogleich
bezogen werden.

Säger Bauer.

Neuenbürg.
Zum „Württembergischen Politischen Wo¬

chenblatt" wird ein Mitleser gesucht. Näheres
bei der Redaktion.

Für die Ueberfchwemmten im
Filsthal.

So eben hat die Presse verlassen:

Das Gewitter am 12.Mai»
fammt dem, was es im Filstyal

angerichtet hat.
Zum Gedächtmß ciefes großen Schreckentags

zusammengestellt und zum Besten der
Beschädigten herausgegeden

von
C. Dietrich,

Pfarrer in Jebenhausen.
Im Selbstverlag des Verfassers.

Preis 6 kr.
In Kommission bei Gebrüder Nübling  in Ulm.

Wir werden eine Anzahl Exemplare
dieses Schriftchens nächster Tage erhalten,
worauf jezt schon bei uns Bestellungen
gemacht werden können.

Meeh'sche Buchdrucker«.
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V N L D N»
Nciscgckgkliheit nach Amerika.

Wöchentliche Expeditionen von ab Mannheim.
Pünktlichkeit i,i den Erpedilionen , billige Preise und genaue Erfüllung der eingegangenrn

Verbindlichkeiten werden diese Neisegelegeuheit auch ferner empfehlen . Zuvcrläßigc erprobte
Kondukteure geleiten unsere Passagiere bis in den Seehafen.

Nähere Auskunft , Prospekte und Schiffsverträge eriheilt der Bezirks -Agent
Wildbad,  1853. L.

Für Auswanderer nach Amerika.
Nach New -Bork , Philadelphia , Baltimore , bieten sich tägliche Schiffs-

Gelegenheiten über Havre , Nottcrdam , Wremen, Antwerpen , F .verpool, und können noch
Akkorde zu fl. 50 ohne Kost nach New -N ^ rk geschlossen werden bei dem

Bezirksagenten

in Wildbad.
Lr roni k.

Deutschland.
Die Zollvereins - Generalkonferenz

ist auf den 4 . Juli berufen.

Der Stand der orientalischen Angelegenhei¬
ten , der in seiner großen Bedeutsamkeit unfern
ganzen Welttheil gegenwärtig in Spannung er¬
hält , scheint , je länger d>c Entscheidung sich
verzögert , noch friedlich sich lösen zu wollen;
es ist anznnehmen . daß sich die Nachricht von
der Annahme der östreichischen Vermittlung
Seitens Rußlands bestätigen werde . — Die
Kriegsrüstungen gehen zwar ihren Fortgang,
die Flotten Englands und Frankreichs nähern
sich den Daidanellen , durften aber dem ttebcr-
gcwicht der Friedensboffnungen keinen Eintrag
thun ; und sich vielleicht hier der Saz bewäh
reu : „ wenn du den Frieden willst , rüste Dich
zum Krieg ."

Zwei Dampffregatten der selig verstorbenen
und glücklich zur Ruhe bestatteten deutschen Flotte
werden als Auswandererschiffe für Deutsche be¬
benuzt , und leisten so Deutschland den wesent¬
lichsten Nuzen.

Württemberg.
Dienstnachrichten.

Seine Königliche Majestät  haben
vermöge höchster Entschließung die erl . Pfarrei
Erlaheim dem Pfarrverweser Hundt daselbst —
und die zu Stockheim dein Pfarrverweser Brei¬
tenbach zu Hausen am Thann gnädigst verlieben
— das Kameralamt Tettnang dem Kameral-
verwalter Niibling in Schussenried — die Buch-
haltersstclle bei dem Stadtkameralamt Stuttgart
dem Finanzreferendär Heimsch von Kemnath —
und die erl . Lehrstelle an der zweit obersten

Masse dns unteren Gymnasiums in Hetlbronn
dtin Hülfolehrer am obern Gymnasium daselbst,
Rieckherr , gnädigst übertragen — sowie den
Professor Demmler an dem mittleren Gymna¬
sium zu Stntgaet auf sem Anmchen wegen an¬
haltender Kränklichkeit unter gnädigster Aner¬
kennung seiner vicljäbrigen treuen und ausge¬
zeichneten Dienste in den Ruhestand versezt.

Diensterledigungen.
Das Kameralamt Schussenried.

Zum Oberamiepffeger i » Calw ist der
bisherige Amtsversammluiigs -Akiuar Wiedmann
daselbst ernannt worden.

Der Schuldienst in Zainingen wurde dem
Schulmeister Benignus in R . usten — der zu
Tabingen dem Schulmeister Baur in 24Höf —
der zu Obcrbrändi dem Unkerlebrer Schöllbam-
mer in Oberboihingen — und der zu Hepsisau
dem Schulmeister Böhm in Itzelberg übertragen.

Eiledigt:
Der Schuldienst zu Hanweiler , Dek . Waib¬

lingen <260 fl ) — der zu Höfen , dess. Dek . ,
(260 fl ) — der zu Möglingen , Dek . Oehrin-
gen , , 250 fl. ) — der zu Ellrichsbausen , Dek.
Crailsheim , >3 !2fl.  37 kr. > — und der Mäd¬
chen-Schuldienst zu Obcrurbach , Dek . Schorn¬
dorf , ( 300 fl. )

Der Staatsanzciger enthält eine Nebersicht
der im Jahr 1852 durch das Landjägerkorps
ergriffenen Personen . Nach derselben si d 1
Mörder , 23 Räuber , 18 Brandstifter , 2695
Diebe , 14 Wilderer , 9 inländische und 3 aus¬
ländische Deserteure , 4 entwichene Kriegsdienst-
Pflichtige , 3013 Landstreicher . 12,953 Bettler
und 14,6 )9 sonstige Gesezesubertreker , alw im
Ganzen 33,336 Personen ergriffen und cinge-
liefert worden.
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O e st r c i ch.
Wie », 16. Juni . Das heutige Abendblatt

des „Wanderers " meldet als zuverlässig, daß
in der türkischen Frage eine Vermiltelung zwi¬
schen dem russische » und dem englischen
Kabinette durch Oestreich nahe bevorstehe, tFI >

Auf den östreichischen Gymnasien wird an
die Stelle der alten Classcker das Lesen der
Kirchenväter iretcn , auch das System der Ledr-
und Lernfrciheit an den Universitäten gewichtige
Einschränkungenerfahren.

Triest , 16. Juni . Die beute aus Ostin¬
dien hier eingetroffene Ueberlandspost bringt die
Nachricht, daß die chinesischen Insurgenten die
Städte Nankin und Ktangfor  eingenonnnen
haben.

Hessen - Da rm stadt.
Mainz,  15 . Juni . Tro ; dem trockenen

und größtentheils heißen Wetter der lezten acht
Tage , von dessen segensreicher Wirkung die
ganze Pflanzenwelt Zeugniß gibt, ist der Was¬
serstand des Rheines und der Preis d,r norh-
wendigsten Lebensmittel noch immer sehr hoch
und ging namentlich der des Brodes am lezten
Freitage sogar von neuem in die Höhe, so daß
jezt ein äpfundiges Schwarzbrod bei uns 15 kr.
kostet. Man schreibt diese traurige Erscheinung
dem Mangel an Vorrälhen zu , ob mir Recht,
vermögen wir nicht zu ermitteln. zFJ . >

Ausland.
Großbritannien.

In England  große Rüstungen in der
Flotte ; überhaupt zahlreiche militärische He¬
bungen. (FI)

Die Arbeitseinstellung in Stockport ist noch
nicht zu Ende. Die Zahl der Weber , welche
ihre Arbeit verlassen habe» , um einen höhnen
Lohn zu erzwingen, wird aus 30 bis 40,000
geschäzt. Täglich ziehen große Schaaren der¬
selben mit ihren Familien umher, zum großen
Schrecken der Einwohner der Stadt und der
Umgegend. Einige Fabrikanten haben zwar eine
Erhöhung des Taglohns um 10 pCr. bewilligt,
die meisten weigern sich aber , nachzugeben. Die
Behörden haben Maßregeln zur Erhaltung der
Ordnung getroffen.

Frankreich.
In Paris bildet sich jezt eine Gesellschaft,

bei welcher sich Reisende, welche Belgien, die

Rbci'ngegend, Baden , Hessen und Frankfurt
besuchen wollen, für die Dauer ihrer Lustfahrt
auf Fabrkosten, Wobnung , Verköstigung, Be¬
such des Theaters und aller Sehenswürdigkeiten
abonnire» können. Die Unternehmer sind bereits
mit einzelnen Gasthöfen im Elsaß und am Rhein
in Unterhandlung getreten.

Paris,  l6 . Juni . Der „Moniteur" ver¬
öffentlicht ei» kaiserliches Dekret , nach welchem
alle Beamten der Orleans ' ichrn Domänen, welche
in Kraft des Dekrets vom 22. Januar 1851
,,an den Staat znriickeritattet" wurden,  sowie
alle Angestellten der Ctvilliste des verstorbenen
Königs Louis Philipp einen Anspruch auf eine
lebenslängliche Pension . nach den Bestimmungen
des Ge 'ezes vom 3l . Juli >952, erhalten , so¬
bald sie Nachweisen, daß sie mindestens 10 Jahre
vor Ausbruch der Februarrevolution gedient
haben. «FI . )

Paris,  15 . Juni . Es wnb in diesem
Augenblicke von der polnischen Emigration in
Paris und London eine Adresse an den Sultan
Abdul Metsch'd unterzeichnet, in welcher sich
alle Mitglieder dieser Emigration , ohne Aus¬
nahme, dem türkischen Kaiser zu einem Kriege
gegen Rußland anbieten. <F.J . )

Neuenbürg.
Ergebniß des FruchtmarktS

am 18. Juni 1853.
An Kernen wurde verkauft:

16 Scheffel » 17 fl. - kr. . . 272 fl. - kr.
22 » L , 7 fl. 48 kr. . . 39l fl. 36 kr.
25 » 18 fl. - kr. . . 450 fl. - Kt.
63 Scheffel Ill3  fl . 36 kr.

Mttelpreis 17 fl. 40V- kr.
Ausgestellt blieben 15 Scheffel.
Vrodtaxe vom 19. Juni 1853.

4 Pfund Kernenbrod 15 kr.
1 Kreuzerweck muß wägen 5V- Loth.

Stadt -Schuldheiflenamt.
Weßingcr,  A .B.

Gold -Course . Stuttgart, den 15. Juni 1853.
Württemberg. Dukaten (FestcrCours) 5 fl. 45 kr.
Andere Dukaten . 5 fl. 36 kr.
Neue LourSd'or . 11 fl. — kr.
Friedrrchsd'or . 9 fl. 45 kr.
20 Frankö-Slücke . 9 fl. 3t kr.

K. Staatskaffen-Verwaltung.

Einladung zum Abonnement auf den Enzthäler.
LL ^ Auf 1. Juli beginnt die neue Halbjahrs -Bestcllzeit. Die verehrt. Leser werden freundlich ersucht,
ihre geneigten Bestellungen rechtzeitig zu machen; Auswärtige wie gewöhnlich bei ihren Postämtern.
Die verehr!. Leser im Bezirke, welche das Blatt durch die Amisboten und Austräger beziehen, erhal¬
ten den Enzthäler, wenn sie bis 28. d. M . nicht anders bestimmt haben würden, als Fortsezung
in bisheriger Weise übersendet. — Preis und sonstige Verhältnisse bleiben unverändert. — Zu Be¬
kanntmachungen der verschiedensten Art, die durch die Vrrdreitung des Enzthälers unter allen Ständen
ihren Zweck bestens erreichen, können wir mit allem Recht empfehlen und bitten, uns hiemit, wie
mit neuen und sortgesezten Bestellungen zu beehren. Redaktion des Cnzthälers.

Redaktion, Druck und Verlag der Me eh ' scheu Buchdruckerei in Neuenbürg.
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